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Durch deine Macht, Gott,
hast du Jesu Kreuz
zum Baum des Lebens verwandelt.
Durch deine Macht, Gott,
verwandelst du unsere Angst 
in Zuversicht,
unsere Lähmung in neuen Mut.
So wird unser Leben zu einem 
Gleichnis für die Auferstehung 
vom Tod zum Leben.

Segne unseren Baum des Lebens,
damit das tote Holz anfängt
Knospen zu treiben
und zu blühen!
Ostersegen von Hanna Strack



PETRI aktuell 3

geistliches wortkirchengemeinderat

Mit freundlichen Grüßen im Blick auf 
Ostern, Ihr/Euer Pastor Steffens

Zu Ostern 2020 liegt die neue Ausgabe 
PETRI aktuell für Sie/Euch vor. Der Re-
daktionsausschuss hofft, dass Sie/Ihr und 
Ihre/Eure Freunde viel Freude bei der Lek-
türe und über die vielfältigen Einladungen 
zu unserem lebendigen Gemeindeleben in 
und um St. Petri Altona haben werden/t!

Diesmal umfasst PETRI aktuell einen 
Zeitraum von Ostern über Pfingsten,
Sommer 2020/Trinitatiszeit bis hin zum 
Erntedankfest und Oktober/Herbstferien.

Der Redaktionsausschuss

In der neuen Ausgabe PETRI aktuell zu
Ostern grüße ich Sie und Euch sehr herz-
lich! Am 15. März, Sonntag Okuli, 
schreibe ich dies Wort für einen langen 
Zeitraum, in dem PETRI aktuell uns alle 
gemeinsam einlädt, lebendig Gemeinde 
zu sein! Es ist Vorfrühlingszeit, Frühlings-
blüher strecken ihre zarten Blüten aus der 
kalten Erde. Zeichen für Leben und Hoff-
nung! Kirchenjahreszeitlich befinden wir 
uns mitten in der Passionszeit, der Lei-
denszeit Jesu Christi, vom Tod bis zur Auf-
erstehung. Jeder einzelne Sonntag ist dabei 
trotzdem ein kleines Osterfest. 
Jegliche gottesdienstliche Feier und kirch-
liche Veranstaltung gilt es in nächster 
Zeit abzusagen. Unsere Welt leidet zur 
Zeit unter der Ausbreitung der Coronavi-
rus-Epidemie mit relativ ungewissem Aus-
gang. Ab morgen sind Schulen und Kitas 
geschlossen. Ansammlungen von Men-
schen sollen vermieden werden, um die 
Pandemie zumindest zu verlangsamen… 
Die/der Einzelne wird sich zurückhalten 
müssen. Viele Menschen sind verunsichert 
und haben Angst. Die moderne Konsum-
gesellschaft und die Wirtschaft sind exis-
tenziell erschüttert. Angst und Zweifel 
sind heute vielerorts auf unserem Globus 
an der Tagesordnung. Der Wochenspruch 
an diesem Sonntag lautet: „Wer seine 
Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Got-
tes.“ (Matthäusevangelium 6, 33)
Zur Zeit braucht es eine gute Wegge-
meinschaft von Menschen, die auf die-
sem unbequemen Weg der Entbehrungen 
miteinander redet. Eine Gemeinschaft ist 
gefordert, die immer wieder den Blick auf 

Liebe Gemeindebriefleser*innen!Liebe Leser*innen!
die Welt, die Geschichten 
und Erlebnisse der Mensch-
heit übt und Visionen einer 
neuen gesunden Welt an 
den Horizont malt. Men-
schen brauchen Kraft, Mut und Gott-
vertrauen. „Angst vor der Geschichte/Angst 
vor sich selbst…Angst vor der Welt“ singt 
Herbert Grönemeyer im Lied „Angst“. 
Der Liedtext ist abgedruckt auf Seite 16. 
Passionszeit ist Leidenszeit. Pflügen ist der 
erste Schritt, wenn Felder wieder bearbei-
tet werden. Das brache Feld wird umge-
pflügt, aufgebrochen, umgewälzt. In der 
Passion geschieht Ähnliches. Pflügen ist 
harte Arbeit, mühsam, braucht den Blick 
auf einen weiten Weg. Pflügen, Aussäen, 
Wachsen, Ernten. Wenn alles gut läuft. 
Pflügen heißt: einen weiten Weg mühsam 
beginnen. In der Passion geschieht Ähn-
liches. Passionszeit als Zeit des Pflügens? 
Es passiert Aufbrechendes, Umwälzendes, 
in mühsamer Arbeit. Wer pflügt? Wer ist 
Jesus Christus? Auf jeden Fall: nicht zu-
rückblicken! Passionszeit zu durchleben, 
ja zu durchpflügen, die eigenen Hände an 
den nicht so geschätzten Pflug „Passion“ 
anzulegen, ist herausfordernd. Dazu sind 
wir Christ*innen geschickt. Dabei auf kei-
nen Fall nach hinten schauen. Sonst wird’s 
schief mit der eigenen Passionszeit: Ver-
änderung! Flexibilität. Etwas Neues an-
fangen – dazu braucht es Mut und Kraft. 
Bleiben Sie gut behütet und gesund. Wir 
sind für Sie/Euch da.
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Manchmal stehen wir auf
Stehen wir zur Auferstehung auf
Mitten am Tage
Mit unserem lebendigen Haar
Mit unserer atmenden Haut.

Nur das Gewohnte ist um uns.
Keine Fata Morgana von Palmen
Mit weidenden Löwen und sanften 
Wölfen.

Die Weckuhren hören nicht auf zu ticken
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht aus.

Und dennoch leicht
Und dennoch unverwundbar
Geordnet in geheimnisvolle Ordnung
Vorweggenommen in ein Haus aus Licht.

Marie Luise Kaschnitz

Auferstehung

Bei Redaktionsschluss Mitte März ist 
unklar, wie lange unsere Gottesdienste
und sämtliche Gruppenveranstaltungen, 
Konzerte etc. ausfallen müssen. 
Bitte beachten Sie unsere Aushänge 
und die Durchsagen in öffentlichen 
Medien.
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Nachdem wir im Mai letzten Jahres 
Richtfest feiern konnten, ist viel passiert. 
Seitdem dann auch die Gerüste vor der 
Fassade verschwanden, ist unser Haus 
bereits gut sichtbar geworden. Oben die 
Wohnungen der Stiftung Hamburger Le-
benshilfeheime und im Erdgeschoss unser 
neues Gemeindezentrum. Hier geht nun 
der Ausbau der neuen Räume voran. Eine 
spannende und herausfordernde Aufgabe, 
denn der Neubau bietet auch so manche 
unerwartete Überraschung. Zusammen 
mit unserer Architektin Henriette Kienitz, 
vom Büro kis-Architektur, arbeiten wir 
intensiv an der endgültigen Gestaltung 
des Gemeindesaals, eines weiteren kleinen 
Saals und des Gemeindebüros. Hier wer-
den die Schritte nunmehr weitaus kleintei-
liger. Alle Gewerke müssen noch genauer 
aufeinander abgestimmt werden, damit 
alles möglichst ohne Reibungsverluste vo-
rangeht. Eine sehr wichtige Frage ist aktu-
ell, wie sorgen wir für eine gute Akustik 
im neuen Saal. Eine schwierige Aufgabe, 
müssen wir doch aufgrund gestiegener 
Baukosten leider einige Einsparungen 
vornehmen. Wir habe uns daher für De-
ckenelemente, sogenannte Buffles, ent-
schieden, die den Raumklang verbessern. 
Diese werden auch das Erscheinungsbild 
des großen Saales prägen. Sie können aber 
auch zu einem späteren Zeitpunkt prob-
lemlos entfernt werden. So appellieren wir 
an dieser Stelle an Ihre großzügige Spen-
denbereitschaft: Spenden Sie für den Aus-
bau unseres neuen Gemeindezentrums!

Wenn ein Baby geboren wird, verändert 
sich viel in einer Familie. Da ist es wichtig 
und hilfreich, wenn man sich mit anderen 
Eltern austauschen kann. Eine Möglich-
keit ist z.B. die Krabbelgruppe am Don-
nerstag um 10.00 Uhr. Hier bleibt neben 
gemeinsamem Spiel genügend Zeit für 
Gespräche mit anderen Eltern. Auch am 
Dienstagnachmittag um 15.30 Uhr im 
Kindercafé können Eltern Kontakte knüp-
fen und Spiel- und Bastelanregungen mit 
nach Hause nehmen. Der Einstieg ist in 
beiden Gruppen zu jeder Zeit möglich.

Jeden Montag gibt es viel Spaß, zur 
Zeit noch in der Adventgemeinde, 
Schillerstraße 31. Dort kannst du 
basteln, backen und mit anderen 
Kindern gemeinsame Spiele spielen. 

Die Elbkindergruppe: 
Montag, 16.15–17.45 Uhr.

Unser neues Gemeindezentrum – 
Jetzt geht es auf die Zielgerade

Kindergruppen

Schulkinder 
aufgepasst!

rückblick

Auch im Außenbereich geht es jetzt in 
großen Schritten voran. Das eher mil-
de Wetter hilft uns, erhöht aber auch die 
Anspannung. Denn alles muss optimal 
koordiniert werden und dies bringt auch 
eine höhere Arbeitsbelastung mit sich. Es 
entstehen ein kleiner Garten und zwei Ter-
rassen: einmal für die Nutzung durch die 
Hausbewohner sowie die Gemeinde. Eine 
Findlingsmauer und eine durchdachte Be-
pflanzung werden dem Garten zu einem 
schönen Ort für Hausgemeinschaft und 
Gemeinde machen. Anstelle der Bäume, 
die wir für den Neubau leider fällen muss-
ten, werden wir 48 Meter Hecke pflanzen, 
und so wird zu unserer Freude hinter dem 
Neubau wieder eine grüne Oase entstehen.
Auch wenn unser Zeitplan ein wenig 
durchgeschüttelt wurde, gehen wir aktuell 
davon aus, dass der Bau des neuen Ge-
meindezentrums im Frühsommer abge-
schlossen sein wird. So steigt die Vorfreude 
auf ein wunderbares Einweihungsfest, zu 
dem wir Sie rechtzeitig einladen werden.

Dörte Schneider

rückblick

Geh deinen Weg.
Es wird deiner sein, 
wohin immer er führt.
Lass dir Zeit, nachzudenken,
zu fragen, zu erinnern, abzuwägen.
Geh deinen Weg.
Überstürze dich nicht.
Lass dich nicht aufhalten.
Wenn möglich, geh nicht allein.
Wenn nötig, trenne dich.
Auf deinem Gesicht liegt
der Glanz Gottes.
In deinem Herzen schlägt 
die Liebe Gottes.
Aus deinem Herzen entstehen
Wunder Gottes.
Deine Füße reichen weit und sind 
tapferer als deine Pläne. 
Deine Arme sind lang genug, 
um wenigstens einen Menschen zu 
umarmen.
Geh mutig deinen Weg.
Auf dir ruht der Segen Gottes.

                      Gerhard Engelsberger

Geh deinen Weg - 
Sendung und Segen
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Kinderchor 
Ltg. Lea Suter 

Für Kindergarten– und Grundschulkinder 
Beginn: 19. März 2020 

Wann: donnerstags 16:30-17:15 Uhr 
Wo: St. Petri Kirche Hamburg Altona 

Schillerstrasse 22 

Neu ab 19. M
ärz 2020 

Anmeldung unter: 
kirchenmusik@stpetri-altona.de 

rückblick kirchenmusik

Kinderchor 
Ltg. Lea Suter 

Für Kindergarten– und Grundschulkinder 
Beginn: 19. März 2020 

Wann: donnerstags 16:30-17:15 Uhr 
Wo: St. Petri Kirche Hamburg Altona 

Schillerstrasse 22 

Neu ab 19. M
ärz 2020 

Anmeldung unter: 
kirchenmusik@stpetri-altona.de 

Gedanken einer Kirchenbank
oder: Von jemanden, der es gerne 
schwerer hätte

Wenn man mit alter Zeit vergleicht,
hab ich’s als Kirchenbank jetzt leicht.
Ich muss mich nicht besonders plagen 
und meist nur wenig Menschen tragen:
nur ein paar Leute, die mich drücken,
dazwischen ziemlich viele Lücken.
Ach, macht es mir doch wieder schwer!
Kommt nächsten Sonntag einmal her,
setzt euch zur Andacht auf mir nieder,
hört Gottes Wort und singt ihm Lieder!
Ich trüge freudig das Gewicht,
als Bank ist das meine Pflicht.
So seid denn bitte nicht zu stolz
und setzt euch auf mein gutes Holz!
Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank!
Mit bestem Gruß,
    die Kirchenbank

Das Müllprojekt habe ich, Samira Pahl, 14 
Jahre alt, während meiner Praktikumszeit 
in der Kita vom 20. Januar bis 7. Februar 
2020 für die Kinder ab vier Jahren ange-
boten. Themen wie Müllvermeidung im 
Alltag und Nachhaltigkeit sind mir sehr 
wichtig, daher ging meine Zielsetzung 
in die Richtung bewusster Umgang mit 
Müll, Müllvermeidung, Müll in der Natur 
und die Folgen von Vermüllen.
Wir haben viele verschiedene Methoden 
angewendet, wie z.B. Betrachtung eines 
Bilderbuches über die Müllabfuhr und 
anschließendem Austausch darüber, Aus-
malbild von der Müllabfuhr, Arbeitsblatt 
zum Müllmann, was dieser alles braucht 
und vieles mehr. Eine Woche lang haben 
wir den Müll vom Frühstück gesammelt 
und festgestellt, dass wir hier noch etwas 
optimieren können. So könnte man statt 
kleiner Joghurtbecher größere kaufen und 
in kleine wiederverwendbare Schüsseln 
aufteilen und mit zur Kita nehmen. Schön 
war es zu sehen, dass alle Kinder eine Brot-
box nutzten und zum Ende meiner Zeit 

Projekt „Müll“ in der Kita

zwei Kinder statt Plastikbecher wiederver-
wendbare Becher nutzten. :o)
Als Abschluss sind wir in den Park gegan-
gen und haben den Müll aufgesammelt, 
um einfach mal zu sehen, wie viel weg-
geschmissen wird. Die Kinder fragten zu 
Recht, wozu dann die Mülleimer aufge-
stellt werden. Es war ein tolles Projekt und 
es hat mir sehr viel Freude bereitet und 
auch die Kinder hatten sehr viel Spaß!!
In diesem Sinne bitte ich Sie alle auf un-
sere Umwelt zu achten. Wir haben ALLE 
etwas davon. Danke!

Herzlichst Ihre Samira Pahl

Matthäus 5, 9

Selig sind die Friedfertigen; 
denn sie werden Gottes 
Kinder heißen.

Matthäus 18, 3

Jesus sprach: Wahrlich, ich 
sage euch: Wenn ihr nicht 
umkehrt und werdet wie die 
Kinder, so werdet ihr nicht 
ins Himmelreich kommen.

Römerbrief des Apostels Paulus 
8, 14+21

Denn welche der Geist Gottes 
treibt, die sind Gottes Kinder. 
Denn auch die Schöpfung wird 
frei werden von der Knecht-
schaft der Vergänglichkeit zu 
der herrlichen Freiheit der 
Kinder Gottes.

Donnerstags 10 Uhr

Kinderkirche in 
St. Petri

(nicht in den Ferien)
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konzerte

Sa., 9. Mai 2020, 19 Uhr

Konzert „Fiesta“ –
Tasten und Tanz
Yamuna Henriques, Tanz 
und Kerstin Wolf, Orgel und Klavier
mit Werken von Albéniz, Say, Wammes
Eintritt: € 20,–

Fr., 8. Mai 2020, 19:30 Uhr

Zwischentöne s. S. 16
Trio Birds: Lydia Krüger, Mezzosopranis-
tin, Linda Smailus, Sopran, Eunae Yun, 
Klavier
Im Mittelpunkt des Programms stehen 
fünf Frauen, deren Leben, Musik und 
Texte. 
Eintritt frei – Spende erbeten

Sa., 16. Mai 2020, 19 Uhr

Benefizkonzert 
Welthungerhilfe s. S. 17
Daniel Hoyos Rodríguez (Kolumbien)
mit Werken von Johann Sebastian Bach, 
Lateinamerikanischen Tänzen und eige-
nen Arrangements für Orgel von Kompo-
nisten wie Adolfo Mejía, Luis A. Calvo, 
Carlos Vieco und Moisés Moleiro
Eintritt frei – Spende erbeten

Sa., 26. September 2020, 19:30 Uhr

Chorkonzert
TrinitatisChor Hamburg
mit Werken von Brahms, Benjamin 
Britten, Ola Gjeilo, Holst, Lauridsen, 
Vaughan Williams u. a.
Leitung: Jörg Mall
Eintritt: € 12,– /8,–

Sa., 17. Oktober 2020, 19 Uhr

Chorkonzert s. S. 14
Lieder aus Südafrika und 
aus aller Welt
Bongani Magatyana (Südafrika)
Nathaniel Damon (Deutschland/USA)
Eintritt frei – Spende erbeten

Sa., 5. September 2020, ab 19 Uhr

Nacht der Kirchen
Programm, siehe Aushang im 
Schaukasten
Eintritt frei



APRIL
So., 5.4., Palmarum, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Steffens

Do., 9.4., Gründonnerstag, 18 Uhr 
Gottesdienst mit Tischabendmahl
Pastor Steffens

Fr., 10.4., Karfreitag, 10 Uhr
Gottesdienst Pastor Steffens

Fr., 10.4., Karfreitag, 15 Uhr
Musik von J.S. Bach und J. Haydn
mit Chor St. Petri, Canea-Quartett HH, 
Olivia Jablonski und Maline Zickow, Vio-
linen, Lucas Schwengebecher, Viola, Joke 
Flecijn, Cello, Lea Suter, Ltg. und Orgel

So., 12.4., Ostersonntag, 6 Uhr
Gottesdienst Pastor Steffens

So., 12.4., Ostersonntag, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Abend-
mahl und Posaunenchor anschließend 
österlicher Kirchenkaffee, Pastor Steffens

Mo., 13.4., Ostermontag, 10 Uhr
Einladung nach Trinitatis Familienkir-
che und Ostereiersuchen, Pastor Morche

So., 19.4., Quasimodogeniti, 11 Uhr
Familiengottesdienst mit Taufen und 
und Tauferinnerung Pastor Steffens

So., 26.4., Misericordias Domini, 10 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation und 
Abendmahl Pastor Steffens

MAI
Sa., 2.5., 19:30 Uhr
Ensemble GlossArte „Audite me“
Dalton Harrys, Barockposaune, Juan 
Gonzalez Martinez, Barockposaune und 
Gesang, Lea Suter, Orgel und Cembalo

So., 3.5., Jubilate, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin in Ausbildung D. Alewell

Fr. 8.5., 19:30 Uhr
Trio Birds Zwischentöne, s. S. 8

Sa., 9.5., 19 Uhr
Altonaer Orgelfrühling Musik von Albé-
niz, Say, Wammes, Yamuna Henriques, 
Tanz, Kerstin Wolf, Orgel und Klavier

So., 10.5., Kantate, 10 Uhr
Gottesdienst mit Chor St. Petri
„Cantate Dominum“, Lea Suter, Leitung 
und Orgel, Pastor Steffens

Gottesdienste und Veranstaltungen  
April bis Oktober 2020

Ausgabe Dezember 2015 bis März 2016

Sa. 16.5., 19 Uhr
Konzert Welthungerhilfe
Daniel Hoyos Rodríguez, s. S. 8

So., 17.5., Rogate, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe Pastor Steffens
 
Do., 21.5., Christi Himmelfahrt, 10 Uhr
Open-Air-Gottesdienst im Grünen
hinter d. Haus Seefahrtsdank, Palmaille 29
Pastor Steffens

So., 24.5., Exaudi, 10 Uhr
Gottesdienst Prädik. i. Ausb. D. Alewell

So., 31.5., Pfingstsonntag, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst mit 
Abendmahl „Schmücke dich o liebe 
Seele“ Musik von Bach u. a., Lea Suter, 
Orgel, Pastor Steffens

JUNI
Mo., 1.6., Pfingstmontag, 11 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst der Altonaer
Gemeinden und ihren Pastor*innen im 
Wohlers Park Open Air/in der Kirche 
St. Theresien, Dohrnweg mit anschlie-
ßendem Stelldichein, Thema: „Versteht 
Ihr uns?“ s. aktuellen Plakataushang

So., 7.6., Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe Pastor Steffens

So., 14.6., 1. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Pastor Steffens

So., 21.6., 2. So. n. Trinitatis, 11 Uhr
Familiengottesdienst, anschließend 
Sommerfest Pastor Steffens
15 Uhr Sommer-Konzert mit Chor St. 
Petri Ann-Helena Schlüter, Orgel und 
Klavier, Lea Suter, Leitung

So., 28.6., 3. So. n. Trinitatis, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
Lea Suter (Orgel), Pastor Steffens 

JULI
So., 5.7., 4. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Braune

So., 12.7., 5. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Prädik. i. Ausb. D. Alewell

So., 19.7., 6. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Pastor Röder

So., 26.7., 7. So. n. Trinitatis, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
Posaunenchor, Pastor Steffens

AUGUST
So., 2.8., 8. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Dr. Brandi

So., 9.8., 9. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Prädikant Pfotenhauer

So., 16.8., 10. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe Pastor Steffens

So., 23.8., 11. So. n. Trinitatis, 11 Uhr
Familiengottesdienst zum Schulanfang 
mit der Kita St. Petri Pastor Steffens

So., 30.8., 12. So. n. Trinitatis, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
Lea Suter (Orgel), Pastor Dr. Braune

SEPTEMBER
Sa., 5.9., ab 19 Uhr
Nacht der Kirchen s. S. 8

So., 6.9., 13. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Steffens

So., 13.9., 14. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Prädikant Pfotenhauer

So., 20.9., 15. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst zum Abschluss der Prä-
dikantenausbildung mit Chor St. Petri
Prädikantin in Ausbildung D. Alewell

Sa., 26.9., 19:30 Uhr
Chorkonzert 
TrinitatisChor Hamburg, s. S. 8

So., 27.9., 16. So. n. Trinitatis, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
Lea Suter (Orgel), Pastor Steffens

OKTOBER
So., 4.10., 17. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedankfest Pastor Steffens

So., 11.10., 18. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst 
Prädikantin in Ausbildung D. Alewell 

Sa., 17.10., 19 Uhr
Weltmusik-Chor Hamburg s. S. 8

So., 18.10., 19. So. n. Trinitatis, 10 Uhr
Gottesdienst Pastor Dr. Braune

So., 25.10., 20. So. n. Trinitatis, 18 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst 
Lea Suter (Orgel), Pastor Steffens

Sa., 31.10., Reformationstag, 18 Uhr
Musik und Wort zum 
Reformationsfest Pastor Steffens

Bei Redaktionsschluss Mitte März ist unklar, wie lange unsere Gottesdienste und sämtliche 
Gruppenveranstaltungen, Konzerte etc. ausfallen müssen. 
Bitte beachten Sie unsere Aushänge und die Durchsagen in öffentlichen Medien.
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veranstaltungen

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
Elbkinder*

montags 16.15–17.45 Uhr

Kindercafé*
dienstags 15.30–17 Uhr

Krabbelgruppe*
donnerstags 10–12 Uhr

Kinderkirche
donnerstags 10–12 Uhr 

für Kinder des St. Petri Kindergartens 
und andere kleine Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern/Tagesmütter, St. Petri Kirche

Konfirmandenunterricht
dienstags 17.30–18.30 Uhr
Leitung: Pastor Jan Steffens 
Pastorat, Schillerstraße 22

Handarbeitskreis
dienstags 11–12 Uhr

Leitung: Dorothee Marten 
Pastorat, Schillerstraße 22

Seniorenkreis**
mittwochs 14.30–16 Uhr

Leitung: Pastor Jan Steffens

Posaunenchor**
mittwochs 18 Uhr

Leitung: Andreas Harder 

Chor St. Petri***
donnerstags 20–21.30 Uhr  

Leitung: Lea Suter

FERIENHINWEISE
In den Maiferien vom 18.–22.5. 

pausieren – bis auf den Posaunenchor 
und Seniorenkreis – alle Gruppen. 

In den Sommerferien vom 25.6.–5.8. 
pausieren alle Gruppen.

Achtung, Ausweichquartiere: 
   * Kinder: Adventgemeinde, Schillerstr. 31
  **  Seniorenkreis und Posaunenchor: 

Petrisaal, Eingang Schmarjestr. 28
***  Chor St. Petri: Gemeindezentrum 

Ev.-Reformierte Kirche, Palmaille 2

Geh mit Gottes Segen. 
Er halte schützend seine Hand über dir, 

bewahre deine Gesundheit und dein Leben 
und öffne dir Augen und Ohren 

für die Wunder der Welt. 
Er schenke dir Zeit, zu verweilen, 

wo es deiner Seele bekommt. 
Er schenke dir Muße,

zu schauen, was deinen Augen wohltut. 
Er schenke dir Brücken, 

wo der Weg zu enden scheint, 
und Menschen, 

die dir in Frieden Herberge gewähren.
Der Herr segne, die dich begleiten

und dir begegnen. 
Er halte Streit und Übles fern von dir. 
Er mache dein Herz froh, deinen Blick

weit und deine Füße stark. 
Der Herr bewahre dich und uns
und schenke uns ein glückliches 

Wiedersehen.

Gerhard Engelsberger

Reisesegen
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aus der gemeinde aus der gemeinde

Am Ostersonntag feiert die Gemein-
de in St. Petri Altona um 6 Uhr einen 
liturgischen Frühgottesdienst mit Tex-
ten, Liedern und Gebeten der Traditi-
on, um 10 Uhr einen Osterfestgottes-
dienst mit Taufe und Abendmahl, der 
vom Gottesdienst-Ausschuss gestaltet 
wird. 
Im Anschluss daran gibt’s Ostereier-
Kaffee mit Zopf.
Herzlich willkommen!

Magatyanas Kompositi-
onen, die in der traditi-
onellen Musik Südafrikas 
ihre Wurzeln haben, las-
sen einen immer wieder 
Gänsehaut bekommen. 
Seine charismatische 
Leitung und seine an-
steckende Freude und 
Humor funkeln sofort 

ins Publikum. Die Musik Südafrikas ist 
aber auch historisch gekennzeichnet von 
zutiefst existenziellen Themen wie z.B. 
Apartheid, Rassismus und HIV-Epide-
mien, wobei die Musik oft einen aktiven 
Umgang mit solchen Themen ermöglicht. 

Nathaniel Damon (Gründer des Weltmu-
sik-Chor Hamburgs) leitet eine Mischung 
von Liedern aus aller Welt und bietet dem 
Publikum die Möglichkeit, auch selbst 
mitzusingen. 

Samstag, 
17. Oktober 
um 19 Uhr

Eintritt frei –
Spende erbeten

Dieses Konzert ist das Abschlusskonzert eines einwöchigen Chorworkshops 
mit Bongani Magatyana (Südafrika) und Nathaniel Damon (Deutschland/USA).

In der Hamburger Kunsthalle findet aktu-
ell eine Ausstellung statt, bei der es lohnt, 
bereits den Titel sehr genau zu lesen. Denn 
dieser spricht von „trauern“, nicht von 
„Trauer“. Ein kleiner, aber klug gewähl-
ter Unterschied. Denn trauern bedeutet, 
dass etwas geschieht, stattfindet und eben 
auch vorangeht. Mag der Anlass zumeist 
ein leidvoller sein, so ist es 
umso wichtiger, dass die-
ser nicht in einer Sackgas-
se, einem alles lebenswerte 
erstickenden Stillstand, 
mündet. „trauern“ ist eine 
Aktivität, auch wenn es 
schwerfällt. Der Untertitel 
der Ausstellung hakt hier 
ein, wenn von „Verlust“, 
aber eben auch „Verände-
rung“ gesprochen wird. 
In diesem Sinne widmet sich die Ausstel-
lung auch keineswegs einem Tabu- oder 
Grenzthema. Kann doch in unserer Ge-
sellschaft nicht mehr von wirklichen Be-
rührungsängsten gesprochen werden, auch 
wenn diese immer noch bestehen können. 
Es scheint eher, als seien wir Zeugen ei-
ner zweiten Form der spätmittelalterlichen 
Ars moriendi. Einer modern gewordenen 
Sterbekunst, die sich heutzutage verstärkt 
mit den Trauernden befasst. Jenen, welche 
die Veränderung erleben, erleben müssen.
Die Ausstellung präsentiert eine beeindru-
ckende Abfolge an künstlerischen Positi-
onen: vorgestellt in Gemälden, Skulptu-
ren, Fotografien, Videos sowie Dia- und 
Klanginstallationen. Die meisten Expo-

trauern – eine aktuelle Ausstellung in der 
Hamburger Kunsthalle

nate sind in den letzten zehn Jahren ent-
standen. So ist Andy Warhols Bild der 
trauernden Witwe John F. Kennedys mit 
dem einfachen Titel Jackie aus dem Jahr 
1964 das älteste Werk der Ausstellung. Ein 
eindrückliches Motiv, dessen Schwarz-
weiß an ein Zeitungsfoto erinnert und 
die Trauer verstärkt. Dass diese allerdings 

keineswegs im eingeübten 
Schwarz geschehen muss, 
zeigen die Modelle und 
Zeichnungen von Ataa 
Oko und Kudjoe Affutu. 
Sie präsentieren jene far-
benprächtigen Sargskulp-
turen, wie sie die Bevöl-
kerungsgruppe der Ga in 
Ghana schätzt. Die klei-
nen Objekte haben etwas 
überaus Liebenswürdiges. 

Sie kippen ins Absurde, wenn sich die 
letzte Ruhestätte ironisch als Sack Reis 
oder luxuriöser Damenschuh präsentiert. 
Als Betrachter kommt man unweigerlich 
ins Grübeln darüber, wie denn die eigene 
Variante aussehen könnte. Doch täuschen 
die strahlenden Farben nicht über den 
Verlust hinweg. Vielmehr heben sie seine 
Schwere hervor und zeigen die enorme 
Wertschätzung für das Leben.
Diese beiden Formen einer künstlerischen 
Auseinandersetzung – von Warhol bis 
Oko und Affutu – mögen die Bandbreite 
dieser sehenswerten Ausstellung skizzie-
ren. Sie ist noch bis zum 14. Juni in der 
Hamburger Kunsthalle zu sehen.

Pablo Schneider

Ostern festlich

CHORKONZERT 
Lieder aus SÜDAFRIKA und aus aller WELT
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aus der gemeinde aus der gemeinde

Die drei vielseitigen Musikerinnen des 
Trio Birds lernten sich während ihres Stu-
diums an der Hochschule für Musik und 
Theater Rostock kennen. Nach einem ge-
meinsamen Projekt der Sängerinnen Lin-
da Smailus und Lydia Krüger stand fest: 
diese beiden ausdrucksstarken und warm 
timbrierten Stimmen gehören auch wei-
terhin zusammen auf die Liedbühne. Mit 
dem farbenreichen und virtuosen Spiel der 
Pianistin Eunae Yun haben die Sängerin-
nen ihr perfektes Pendant gefunden- die 
dritte im Bunde.

Im Mittelpunkt stehen fünf Frauen, de-
ren Leben, Musik und Texte: Wer war die 
hochbegabte Fanny Hensel, der als Frau 
eine musikalische Karriere verboten wur-
de und wie war das Verhältnis zu ihrem 
jüngeren, ebenfalls talentierten Bruder 
Felix-Mendelssohn-Bartholdy, der seine 
Passion zum Beruf machte? Wie war das 
Leben der Berufsmusikerin, Ehefrau und 
Mutter Clara Schumann? Wie konnte die 
1944 ermordete Ilse Weber im Konzentra-
tionslager derart schöne Musik komponie-
ren und wie klingen die Vertonungen der 
intensiven Texte von Karoline von Gün-
derrode und Ricarda Huch?

Freitag, 8. Mai um 19:30 Uhr

Eintritt frei – Spende erbeten

Trio Birds
Im Jahr 2019 hat der Seniorenkreis drei 
tolle Tagesausflüge – gestaltet und organi-
siert von unserem Pastor – unternommen. 
Unsere erste Busfahrt ging nach Boltenha-
gen. Diese fand im September bei wun-
derbarem Wetter statt. Unsere Frau Schulz 
war hierbei sogar mit den Füßen im Was-
ser. Im November fuhren wir in Richtung 
Ostsee zum Karpfenessen nach Strenglin. 
Das Essen war sehr lecker und reichlich. 
Danach ging es noch nach Lübeck. Wer 
wollte konnte die Stadt unsicher machen 
oder lieber ins Café Niederegger gehen. 
Das war uns „Alten“ aber noch nicht ge-
nug. Wir wollten wie im Jahr zuvor auch 
noch unseren „Gänsebraten“. Das hat un-
ser Pastor auch noch ermöglicht und wir 
fuhren dann noch in die Pony-Waldschän-
ke. Mir läuft noch das Wasser im Munde 
zusammen, wenn ich daran zurückdenke. 
Es war ein Superessen in einer sehr schö-
nen weihnachtlichen Stimmung und ein 
ganz toller Jahresabschluss. Auch in die-
sem Jahr werden wir sicherlich schöne Ta-
gesausflüge machen, vielleicht haben auch 
Sie Lust mitzukommen, es würde uns 
freuen. Wir treffen uns jeden Mittwoch im 
Seniorenkreis von 14.30 bis 16 Uhr.

Karin Tonner

Angst vor der Geschichte
Angst vor sich selbst,
Sich in sich zurückzuziehen
aus Angst vor der Welt

Angst auszubrechen
Sich zu blamieren,
Sich aufs Eis zu wagen
Angst zu erfrieren

Angst zu verblöden
vor der Endgültigkeit
Sich an alles zu gewöhnen
aus Angst vor der Zeit

Angst zu verblöden,
bereits mundtot zu sein
Angst stellt ruhig
Angst kriegt klein

Angst braucht Waffen
Aus Angst vor dem Feind,
Obwohl keiner so recht weiß
Wer ist damit gemeint?

Angst überholt zu werden,
Angst vor Konkurrenz
Angst vor der Dummheit
Vor ihrer Intelligenz

Angst als Methode angewandt
Einschüchtern ist eingeplant
Angst stellt ruhig
Angst kriegt klein

Angst voreinander
Angst rauszugehen,
Wir sind uns alle verdächtig
Angst in die Augen zu sehen

Angst vor Gefühlen
Angst vor Zärtlichkeit
Angst aus Erfahrung,
Zu viel Vertraulichkeit

Angst ferngelenkt zu werden
Angst vor dem Aus
Es allen recht zu machen
Angst frisst auf

Angst sich zu wehren
Angst alleine zu sein
Angst vor der Angst
Wir schlafen ein
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Senioren

Openair-Gottesdienst 
mit Stelldichein
Do., 21. Mai 2020, 10 Uhr mit 
Hafenblick hinterm Woermannhaus/ 
Stiftung Seefahrtsdank, Palmaille 29a
Thema: „Lasst uns wahrhaftig sein“
Die Kirchengemeinde St. Petri Altona 
und Pastor Steffens laden herzlich ein!

Himmelfahrt

Liebe Gemeinde und Freunde der Musik, 
mein Name ist Daniel Hoyos Rodríguez. 
Ich komme aus Medellin, Kolumbien. 
Ja, aus einer Stadt, die eher wegen ihres 
Drogenhandels berüchtigt ist, leider. Zum 
Glück aber, gibt es dort auch schöne und 
interessante Dinge und Personen, wie zum 
Beispiel meinen Vater. Wegen ihm habe 
ich die schönste und tiefsinnigste Musik 
der Welt kennengelernt: Johann Sebastian 
Bachs Musik.
Allein wegen Bach bin ich nach Deutsch-
land gekommen. Tatsächlich. Und nun 
möchte ich Euch allen diese große Leiden-
schaft zu Gehör bringen.
Wie schön, dass es diesmal um ein Benefiz-
konzert handelt, denn unserem Nächsten 
zu helfen und diesen zu ermutigen, ist eine 
Wohltat, die für Bach selbst von großer 
Bedeutung war. So wie er all seine Wer-
ke mit dem Satz "Soli Deo Gloria" unter-
schrieben hat, so spiele ich dieses Konzert 
an erster Stelle für Gott, für dessen Liebe 
und Güte ich unendlich dankbar bin.
Über Ihr Kommen würde ich mich geehrt 
fühlen! Musikalische Grüße, 

Daniel Hoyos

Samstag, 16. Mai um 19:30 Uhr

Eintritt frei – Spende erbeten

Konzert 
Welthungerhilfe
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kontakt · impressumkirchliche angebote in ihrer nähe

Das Service-Telefon der Kirche und  
Diakonie in und um Hamburg
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen, wol-
len etwas spenden oder benötigen Hilfe? 
Gern beantworten wir Ihre Fragen zu Kir-
che und Diakonie in und um Hamburg. 
Unter 040 - 30 620 300 sind wir wochen-
tags von 8 bis 18 Uhr für Sie da. Sollten 
wir etwas nicht gleich beantworten kön-
nen, recherchieren wir für Sie oder leiten 
Sie an die richtige Stelle weiter. Ist die 
Leitung mal besetzt, so können Sie Ihre 
Telefonnummer hinterlassen, und wir rufen 
garantiert zurück.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
 
TelefonSeelsorge
rund um die Uhr, gebührenfrei 
und anonym.
Telefon: 0800 - 111 0 111 (kostenlos)

MAhLZEIT
Obdachlosentagesstätte MAhLZEIT
(Sonntag bis Donnerstag 9–14 Uhr)
Billrothstr. 79, 22767 Hamburg
Telefon: 040 - 380 388 09
Mail: marion.sachs@diakonie-hhsh.de
www.mahlzeit-altona.de
 
GA Anonyme Spieler
Eine seit vielen Jahren regelmäßige 
wöchentliche Veranstaltung in Räumen 
des Pastorats, Schillerstraße 22  
(Kontakt über Klingel) 
montags ab 19.30 Uhr

Kirchliche Angebote in Ihrer Nähe

 
Kleiderkammer Don Alfonso
Im Don Alfonso – der Name erinnert  
an den Mitbegründer Pfarrer Alfons 
Rohtert – hier wird gebrauchte Kleidung 
kostenfrei an Bedürftige ausgegeben.
Nobistor 3, 22767 Hamburg
jeden Dienstag von 11–12.45 Uhr
und 14–16.30 Uhr
Telefon: 040 - 75 663 541

Alimaus
Essen, Körperpflege, Kleidung und 
seelische Betreuung für obdachlose 
Menschen
Hilfsverein St. Ansgar e. V. Alimaus
Nobistor 42, 22767 Hamburg
Telefon: 040 - 31 79 57 59
Mail: team@alimaus.de
www.alimaus.de
 
Patchwork
Hilfe für Frauen, die von Gewalt
betroffen sind
Sylvia Kalkowsky
Bahrenfelder Str. 255, 22769 Hamburg
Telefon: 0171 - 633 25 03

Wir sind für Sie da!
Kirchenbüro
Dörte Schneider
Telefon: 040 - 30 60 678 10
Fax: 040 - 30 60 678 14
Mail: kontakt@stpetri-altona.de
Dienstag und Freitag: 10–12 Uhr

Pastor
Jan Steffens
Pastorat, Schillerstraße 22
Telefon: 040 - 30 60 678 20
Mail: pastor@stpetri-altona.de

Kirchengemeinderat
Vorsitz: Pastor Jan Steffens, 
Mail: kirchengemeinderat@stpetri-altona.de

Kindergarten
Heike Said
Telefon: 040 - 30 60 678 15
Mail: kindergarten@stpetri-altona.de

Kinder- und Familienarbeit
Birgit Brandes
Mail: birgit.brandes@stpetri-altona.de

Spendenkonto
Bankverbindung:
Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
IBAN: DE 5152 0604 1060 0649 0026
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 46100 und Angabe 
des jeweiligen Spendenzwecks

Für Ihre Spende ab 100,– Euro stellen  
wir auf Anfrage unter Angabe der  
Adresse gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Wir danken allen treuen Sponsorin-
nen und Sponsoren!

Kirchenmusik
Lea Suter
Telefon 040 - 30 60 678 11
Mail: kirchenmusik@stpetri-altona.de

Küster
Jürgen Mc Conkey
Mail: kuester@stpetri-altona.de

Impressum
Herausgeber: Ev.-Luth. St. Petri-Kirchengemeinde Altona, Schillerstr. 22, 22767 Hamburg
Redaktion: Dörte Schneider, Pastor Jan Steffens
V. i. S. d. P.: Pastor Jan Steffens
Satz und Layout: Michael Lyngbye, www.common-room.de
Druck: print24, Auflage: 1000 Stück
Bildnachweise: S. 1+5+9+14: gemeindebrief.de, S. 3+4: D. Schneider, S. 5: B. Brandes, 
S. 6: Adobe Stock, Samira Pahl, S. 7: epd bild/Norbert Neetz, S. 13: hallo-benjamin.com, 
S. 20: K. Metzmacher, S. 15: hamburger-kunsthalle.de 
Quellennachweise: S. 2+5+12 : „Gebete für den pastoralen Dienst", Stuttgart, 
S. 7: Thomas Schleiff
Das nächste PETRI aktuell erscheint Anfang November.
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K i o s k 
Getränke, Lebensmittel, Brötchen, Presse, Tabak, Lotto, … 

„Außer-Haus-Lieferung“ 
Schillerstraße 17 Öffnungszeiten 
22767 Hamburg Montag-Freitag 6.30 bis 19.30 Uhr 
Tel. (+4940) 38 61 31 30 Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr 

Grähn 

Böge Haustechnik GmbH
Sanitär - Gas - Heizung - Klempnerei - Bedachung - Reparatur

Gehen Gas und Wasser falsche Wege, dann ruft den Klempnermeister Böge.

Tel.: 040 38 41 44
Fax: 040 38 75 41
Mobil: 0177 38 41 440

Wolfgang Böge
Karl-Wolff-Straße 11

22767 Hamburg
www.boege-haustechnik.de, info@boege-haustechnik.de

Böge Haustechnik GmbH
 Sanitär - Gas - Heizung - Klempnerei - Bedachung - Reparatur

Gehen Gas und Wasser falsche Wege, dann ruft den Klempnermeister Böge.

Tel.: 040 38 41 44
Fax: 040 38 75 41
Mobil: 0177 38 41 440

Wolfgang Böge
Karl-Wolff-Straße 11

22767 Hamburg
www.boege-haustechnik.de, info@boege-haustechnik.de

Nägel mit Köpfen

Lornsenstraße 13

22767 Hamburg

Tel.: 040/ 180 20 946

Öffnungszeiten

Mo. - Do. 10:00 bis 18:00 Uhr

Fr.               10:00 bis 16:00 Uhr

Friseur - Kosmetik - med. Fußpflege

Salon

Inh. M. Lorusso

Nägel mit Köpfen

Lornsenstraße 13

22767 Hamburg

Tel.: 040/ 180 20 946

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr

Sa. 10:00 bis 15:00 Uhr

Med. Fußpflege - Maniküre - Kosmetik

Salon

Inh. M. Lorusso

Osdorfer Weg 108
22607 Hamburg

Für die Beteiligung an den Druckkosten dieses Gemeindebriefs bedanken wir uns bei:

Schillers
Back- und Kioskshop

DHL-Partnershop
Schillerstraße 17 
22767 Hamburg

Tel.: 040 - 521 60 441

Backwaren, Tabak, Zeitschriften, Getränke

Wir bitten Sie freundlich, zukünftig den Gemeindebrief selber abzuholen in/an der 
St. Petri-Kirche Altona, am Pastorat, am Kindergarten (bald am jetzt sichtbar neu 
entstehenden Gemeindezentrum Ecke Schiller-/Schmarjestraße) und bei den auf 
der letzten Seite jeder Ausgabe Werbenden.
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